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Um ein optimales Ergebnis in der Druckdatenvorbereitung zu erzielen, ist es notwendig
spezielle Vorraussetzungen der Druckindustrie zu erfiillen. Da diese Vorraussetzungen von
Druckerei zu Druckerei variieren kénnen, ist die folgende Stoffsammlung nur in Verbindung
mit der Druckerei Styria Printshop GmbH zu gebrauchen.

Die Screenshots sind aus den Programmversionen QuarkXPress 6.0, Adobe Photoshop 7.0,
Macromedia Freehand MX, Adobe lllustrator 10 und Adobe Acrobat Distiller 6.0. Diese
konnen in der Darstellung von vorhergegangenen Versionen abweichen.

Vers. 1.00 .
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QuarkXPress

Abfallend
falsch

Silbentren_nung & Blocksatz begrbgi_xet_ﬂ

Name:

E Autom. Silbentrennung

Kleinstes Wort:
Minimum vor:

Minimum nach:

# Auch bei GroBschreibung

Trennungen 3
in Folge:

Silbentrennzone: 0 mm

2

2

)

Blocksatzmethode
Min. Opt.

85%  110%

Max.
Abstand: 250%
Zeichen: 0% 0% of%

Bundigkeitszone: 0 mm

12‘ Erzwungener Blocksatz

{ Abbrechen ) 0K )

QuarkXPress 6.0

Programmversion der Druckerei Styria
Printshop GmbH:

Mac: QuarkXPress Passport 4.11

PC: QuarkXPress Passport 4.11

Abfallend

Um in QuarkXPress ein abfallendes Do-
kument zu erhalten, missen die abfal-
lenden Objekte drei Millimeter tGber
den Rand des Dokumentes ragen. Dies
ist fir die Weiterverarbeitung unbe-
dingt notwendig.

Silbentrennung und Block-
satz (S&B)

Da QuarkXPress ein amerikanisches

Produkt ist, beziehen sich die werksei-

tigen Einstellungen der S&B auf den

englischen Sprachgebrauch. Diese Ein-

stellungen sind fir die deutsche S&B

nicht zu gebrauchen und fihren haufig

zu Fehlern in der Silbentrennung.

Um die Silbentrennung fiir Deutsch auf

jedes Dokument anzuwenden, gehen

Sie folgendermal3en vor:

1. QuarkXPress starten ohne ein Doku-
ment zu 6ffnen.

2. Bearbeiten/S&B, Doppelklick auf
Standard

3. Andern Sie die Einstellungen wie im
Screenshot links dargestellt.

4. Bestatigen sie mit Ok; Bestatigen
sie mit Sichern

Um ein Wort manuell zu trennen, set-

zen Sie den Marker in den gewiinsch-

ten Bereich der Trennung und geben

Sie den Kurzbefehl “Apfel + -" ein.
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Farben

In QuarkXPress sind in die Grundpalet-
te die drei RGB-Farben, Rot, Griin und
Blau, integriert. Da diese Farben fir
den Printbetrieb unzulassig sind, soll-
ten sie in das CMYK-Spektrum konver-
tiert, oder geldscht werden. Es sollte
darauf geachtet werden keine Farben
in der Palette zu haben, die keine Ver-
wendung im Dokument finden (z.B. 3
unterschiedliche Sonderfarben, wobei
nur eine verwendet wird.).

geschéntes Schwarz

Als geschontes Schwarz, wird ein
Schwarz bezeichnet, welches auf Fl3-
chen angewendet, diesen mehr Tiefe
verleiht. Achtung: Ein geschontes
Schwarz darf nur auf Vollflachen ange-
wendet werden. Texte und gerasterte
Flachen (z.B. 50 % geschontes
Schwarz) sind nicht zulassig.

Es gibt zwei Arten des geschonten
Schwarz (siehe rechts).

Linien

Haarlinien kénnen im Druck ausfallen
und missen vermieden werden. Linien
sollten eine Mindeststérke von 0,5 pt
oder 0,18 mm haben.
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QuarkXPress

Zeigen: | Alle Farben ?J

WElau

B Cyan
OCelb

W Cruen

B Magenta
MPasskreuze
W Schwarz
OWeil

Getrennte Farbe; Cyan: 100%; Magenta: 50%; Gelb: 0%; Schwarz: 0%

( Neu \ ~Bearbeiten / Dupl'rzieren'\

F g2
[ Loschen

\

( Anfugen... ) ( Uberfillg. bearb. ) ( Abbrechen ) { Sichern )

2c-Schwarz

50 % Cyan
100 % Schwarz

50 % Cyan

15 % Gelb

4c-Schwarz

QuarkXPress 6.0

30 % Magenta

100 % Schwarz

0,5 pt

1 pt

2 pt

4 pt

6 pt

8 pt



QuarkXPress

LGIEGT Bearbeiten  Stil  Objekt Fir Ausgabe sammeln
Neu b
Offnen... %0

Die Option “Fur Ausgabe sammeln”
SchlieBen ®W erleichtert das Zusammenfiigen aller

2:2:::: — _\::g fur die Druckerei wichtigen Daten in ei-
At FasSung— nem Ordner. Die Schaltflache befindet
— - sich unter “Ablage/Fir Ausgabe sam-
ll == meln”. In den angegebenen Ordner
Anfigen.— . werden das Dokument, alle verwende-
Export... > ten Bilder, sowie ein Textdokument,
Seite als EPS sichern... ""O-3%S welches Informationen Gber das Doku-
ment beinhaltet, gespeichert. Einzig
Papierformat... %P die Schriften werden nicht gespeichert.
Print... *®P Diese mussen extra in diesen Ordner

QuarkXPress 6.0 kopiert werden. Eine genaue Liste der

verwendeten Schriften und deren Abla-
geort ist in dem mitgespeicherten

O © O Seitenlayout Textdokumt vorhanden.
0osaw .
TYA-Muster A _ _ Um eine Ubernahme gewahrleisten zu
1O © O Sseitenlayout kénnen, muss das QuarkXPress-Doku-
Ons| @ :ﬁ[] ment im Format 4 oder 5 abgespei-
— D-ﬁrﬁu;er ~ chert werden.
A 0
— Dokumentaufbau
Ala Alalala
2|3 L Das Dokument sollte schon in seiner
W Alalala endgliltigen Form vorbereitet sein. Das
S & 7 8 heil3t, dass z.B. eine 8-seitig gefaltete
.44__5& Broschur schon im Seitenlayout so vor-
ala bereitet wird. Das gleiche gilt auch fur
=15 QuarkXPress 6.0 gebundene Druckwerke.
g
A Nach Maglichkeit sollte ein Druckauf-
0 | trag in einem gesamten Dokument auf-
s gebaut sein.
8 Seiten

QuarkXPress 6.0
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Abspeichern der PostScript-
Datei

Um eine optimale PDF-Datei fiir den
Druckprozess zu erhalten, ist es erfor-
derlich schon in der Ausgabe die Ein-
stellungen zur Erstellung einer Post-
Script-Datei zu beriicksichtigen. Gehen
Sie dazu wie folgt vor:

. Ablage/Papierformat

. Um die einzelnen Ausziige eines
Dokumentes zu erhalten missen Sie
diese aktivieren. Layout/Ausziige an-
hacken.

3. Bei einem abfallenden Dokument
unbedingt die Passkreuze einschal-
ten. Beachten Sie bitte, dass sich
dadurch das Papierformat verén-
dert.

4. Wahlen Sie einen geeigneten
Drucker aus. Dieser Drucker muss
einen Treiber besitzen, welcher eine
hohe Auflésung und eine Farbsepa-
ration zulasst.

5. Legen Sie das Papierformat fest.

Dieses sollte nach Méglichkeit han-

disch eingegeben werden und muss

die GroBe des Dokumentes besit-
zen. Bei einem abfallenden Doku-
ment, welches Beschnittzeichen be-
inhalten soll, muss das Papierformat
um 24 mm in der Papierbreite sowie

-hohe vergroBert werden. Die Aus-

richtung sollte immer Hochformat

sein. Bei einem Dokument im Quer-
format muss daher in der Papier-
breite die langere Seite eingetragen
werden.

StyriaPRINTSHOP
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QuarkXPress

LUGIEG Bearbeiten Stil Objekt

Neu > i
Offnen... %0 |
SchlieRen BW
Sichern 8S

Sichern unter... C#S

Alle Frassung

Text sichern.. CH#E
Anfiigen... ]
Export... >
Seite als EPS sichern... "“CO-38S
Fiir Ausgabe sammeln...

Papierformat... C#EP
Print... ®P

QuarkXPress 6.0

Drucken druckreife Umbruch

Druckstil Standard m

Exemplare: (1| Seite(n):  Alle (]

Fm_ Einstellungen | Ausgabe | Optionen [ Ebenen | Anschaitt [ P | Voransicht |

E Auszige ! Montageflachen Sortieren
| Leere Ausziige drucken _ Miniaturen ! Hinten nach vorne
Alle m
Passkreuze: = Zentriert B Versatz: & pt
Unterteilen: [ Aus 9 Uberlappung: _ Absolute Uberlappung
{_ Papierformat... } ."__ Drucker... ) | (E erhalten ) I’Ahbl!chen)

QuarkXPress 6.0

Drucken druckreife Umbruch

Druckstil: | Standard )

Exemplare: |1 Seite(n):  Alle @

[ Layour m Ausgabe | Optionen | Ebenen | Anschnirt | 0Pt | Voransicht |

Druckerbeschreibung: anda m
PapiergroRe: [ fini m
Papierbreite: (210 mm I Paplerversatz: 0mm
Papierhohe: :’:é}mmi @ Seitenabstand: Emm

Verkleinern/VergroBern: 100% ! im Druckbereich einpas.

[Linke Kante ) Ausrichng: m -I}
erhalten ) (_.l'bi:'rechenw_* E |

€ Papierformat... :‘ { Drucker... )

QuarkXPress 6.0



QuarkXPress

Drucken Layout 1

Druckstil Tl

Seite(n): | Alle ] ri“

Exemplare: |1

[ Layout | Einstellungen [FAusgabe-] Optionen | Ebenen | anschoirt | oft | varansich |

Farben drucken Composite-CMYK _-EI Auflosung: | 2400 I\ (dpi}
. al promsntionell ) Frequenz (175 (&) 0p0
# Drucken  Auszug + Raster % Frequenz + Winkel # Funktion
L] Prozessfarbe Cyan 175 15° Standard
L] Prozessfarbe Magenta - 175 75" Standard
o Prozessfarbe Gelb - 175 o Standard
a Prozessfarbe Schwarz 175 45" Standard
i = N s = N
Papierformat... Drucker... __ Einstellungen erhalten Abbrechen ‘Drucken

QuarkXPress 6.0

Drucken druckreife Umbruch

Druckstil: Standard m
Exemplare: T seite(n): [Alle @
[ Layout | Einstellungen | Ausgabe | Optionen | Ebenen [FAnschaiit] 0fi | Voransicht |
Anschnittyp: CleichmaBig @ Betrag: i-mm
E An der Anschnittkante beschneiden Unten: 0 mm
Innen
Auben:

§ Hnslellung‘!‘n erhalten ? {ﬂhhl’!‘['lel’l;\ m

QuarkXPress 6.0

€ I“apler‘fnrmat... ) { Drucker... )

6. Unter Ausgabe kann man den Farb-
raum und die Auflésung festlegen.
Der Farbraum legt fest, welche Aus-
zuge das PDF beinhaltet. Hier kann
man auch noch einstellen, dass ein
farbiges Dokument in Graustufen
ausgegeben wird. Dies sollte jedoch
nach Moglichkeit vermieden wer-
den, da man bei diesem Vorgehen
keinen Einfluss mehr auf die Grada-
tionskurve nehmen kann. Ebenso
sollten auch keine Eigenfarben in
den CMYK-Farbraum konvertiert
werden, da dies zu einer eigenstan-
digen Farbkonvertierung durch das
Programm fihrt.

Die Auflosung sollte bei einem
druckfertigen PDF relativ hoch sein.

7. Der Anschnitt muss bei abfallenden
Dokumenten bertcksichtigt werden.
Dieser legt fest, um wieviele Milli-
meter Uber den Dokumentrand hin-
aus, die Daten mitgespeichert wer-
den. Da abfallende Dokumente
immer drei Millimeter Gber den Do-
kumentrand ragen sollten, ist es bei
abfallenden Dokumenten hier erfor-
derlich 3 mm einzutragen.

Fiir die Einstellungen des Acrobat
Distiller klicken Sie hier.

StyridPRINTSHOP
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Adobe Photoshop

1 GIGH G Datei  Bearbeiten

Uber Photoshop...

Uber Zusatzmodul >
Farbeinstellungen... O ¥K
Voreinstellungen >
Programmversionen der Druckerei Sty- Dienste >
ria Printshop GmbH: Photoshop ausblenden ~3%H
Mac: Adobe Photoshop 4.0, 6.0, 7.0 Andere ausblenden \"$€H
PC: Adobe Photoshop 4.0, 6.0, 7.0 Alle einblenden
Photoshop beenden #8Q
Adobe Photoshop ist ein Bildbearbei- Adobe Photoshop 7.0
tungsprogramm und sollte auch aus- Farbeinstellungen
§ch|ieB|ich dafiir verwendet werden.. Es ;IH::?M_
ist abzuraten gesamte Dokumente in s B L | ( Abbrechen )
. | CMYK speschem_ |
diesem Programm zu erstellen, da Tex- o B | e
. \‘I—l = SWOP (Coated), | 3%. GCR, Mittel E | —
te gerastert werden und die Doku- T P @ | (Speichen..)
. . . . Sehmucitabes | B o h
mentgrof3e ins unermessliche ansteigt. ] e etz B2 | Svorschau
Farbmaragems Eurcscale Uncoated w2 1= .
Aos:|  Japan Color 2001 Canted |
Japan Color 2001 Uncoated |
e Japan Standaed v2 |
Graustufen: | Japan Web Coated (Ad) |
Farbvoreinstellungen o T o] |
Fehlende Profies 15, Wab Coated (SWOP) v2
— Komvertierungy 5. Web Uncoated v2 =
. . . Mot 150-Line (Pantone) |
Um bei der Konvertierung in den . BT :
1 I B itenkomod T-:: .‘ '."P“"'(“ thed, Couted
CMYK-Farbraum, ein fiir den Druck op- ] Coh 1 01 S el o =
timales Ergebnis erzeugen zu kénnen, e 0 v0p vt O st s '
mussen die Farbvoreinstellungen von e
.. SWOP (Conted),|  SWOP Prass
Adobe Photoshop geandert werden. Tekon e 9
Gehen Sie dazu wie folgt vor: :
1. Photoshop/Farbeinstellungen Adobe Photoshop 7.0

2. Einstellung/Eigene
3. CMYK/Eigenes CMYK
4. Farbeinstellungen “Bunt”

Eigenes CMYK

Name: [SWOP (Coated), 13%, GCR, Mittel B - |

. Druckfarben-Optionen — = — —1  { Abbrechen )
In diesem Fenster kann man nun Srckfartion: SO T B e
. ruckraropen: oate
den Tonwertzuwachs, welcher im =
. . . T hs: | Standard $113 %
Offsettbereich ca. 13 % betragt ein- ommeTEachs /= i |
tragen. Des Weiteren ist der Ge- ~— Separations-Optionen
samtfarbauftrag auf 260 % zu redu- Separationsart: @ GCR (JUCR  Grauachse:
zieren. Dieser legt fest wieviel Schwarzaufbau: [ Mittel %)
Gesamtfarbauftrag in der dunkel- Moo Schwar R 1% |
sten 'Stelle eines Bl,l,des |s”t Um o_he Gesamtfarbauftrag: [260 |
Voreinstellung auf “Bunt” zur brin-
" . Unterfarbenzugabe: |0 %
gen, muss der “Schwarzaufbau: Mit-

tel” sein. Bunt bedeutet, dass das
Bild mit den drei Farben Cyan, Ma-
genta und Gelb aufgebaut wird und
Schwarz nur zur Tiefendarstellung
herangezogen wird.

StyriaPRINTSHOP
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Adobe Photoshop

Eigenes CMYK

Name: |SWOP (Coated), 13%, GCR, Maximum

| &

— Druckfarben-Optionen

Druckfarben: | SWOP (Coated)

r
Tonwertzuwachs: = Standard

— Separations-Optionen
Separationsart: ® GCR () UCR

Schwarzaufbau: Maximum |-H

Maximum Schwarz: (100 |%
Gesamtfarbauftrag: |260 %
Unterfarbenzugabe: [0 %

[ Abbrechen )
)
B |«
Grauachse:
|

Adobe Photoshop 7.0

MEbene Auswahl Filter Ansicht Fenster Hilf

Einstellungen

Bild duplizieren...
Bildberechnungen...
Kanalberechnungen...

BildgroRe...
Arbeitsflache...
Arbeitsfliche drehen

Zuschneiden...
Nichts maskiert
Histogramm...

Uberfiillen...

10

RGB-Farbe
v CMYK-Farbe

Lab-Farbe

Mehrkanal

p + 8 Bit pro Kanal

Profil zuweisen...
In Profil konvertieren...

Adobe Photoshop 7.0

5. Farbeinstellungen “Unbunt”
Um die Voreinstellung auf “Unbunt”
zu andern, gehen Sie gleich vor wie
bei der Einstellung fir “Bunt”. Ein-
zig der Schwarzaufbau ist auf Maxi-
mum zu andern.
Unbunt bedeutet, dass die zeich-
nente Farbe im Bild Schwarz ist und
die anderen drei Farben nur zur Far-
bung herangezogen werden. Der
Vorteil gegeniiber des Bunt-Aufbau-
es ist, dass ein unbunt aufgebautes
Bild weit weniger Gesamtfarbauf-
trag beinhaltet. Der Nachteil wie-
derum besteht in der Grauskala, da
diese nur mehr aus Schwarz besteht
und somit nicht so farbintensiv wie
beim Bunt-Aufbau ist.

Farbraum

Fir den Printbereich diurfen die Bilder
nur im Modus Bitmap, Duplex, CMYK
und Mehrkanal sein. Alle anderen Farb-
raume, wie z.B. RGB kdnnen nicht aus-
gegeben werden.

Es ist unbedingt erforderlich die Bilder
in einen der oben genannten Farbrau-
me zu konvertieren, da man bei einer
spateren Ausgabe keinen Einfluss mehr
auf die Konvertierungseinstellungen
hat und es dadurch zu erheblichen
Qualitatsverlusten fihren kann.

StyridPRINTSHOP
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BildgréBe

Da Bilder in der spateren Verarbeitung
nicht mehr vergroBert bzw. verkleinert
werden sollen, ist es notwendig schon
im Photoshop die Bilder auf die Ausga-
begréBe zu bringen.

Man kann Bilder auf zwei Arten die er-
forderliche Grof3e zuweisen.

Beschneidungswerkzeug

Mit diesem Werkzeug lasst sich das
Bild beschneiden und gleichzeitig ver-
gréBern/verkleinern.

Tragen Sie unter Breite und Hohe die
gewlnschte GroBe ein und unter Auf-
|6sung die gewlinschte Ausgabeauflo-
sung. Beachten Sie hierbei, dass
“Pixel/Zoll” und nicht “Pixel/cm"” aus-
gewahlt ist.

Bild/BildgréBe

Unter Bild/BildgréBe kann man eben-
falls die BildgroBe bestimmen, nur ist
es hier nicht moglich, das Bild auch
gleichzeitig zu beschneiden.

Tragen Sie unter Breite und Hohe die
gewlnschte GrofBe ein und unter Auf-
|6sung die gewlinschte Ausgabeauflo-
sung. Beachten Sie hierbei, dass
“Pixel/Zoll" und nicht “Pixel/cm” aus-
gewahlt ist.

StyriaPRINTSHOP

DRUCK GMBH

Adobe Photoshop

Breite: |15 cm | Hohe: |10 cm || Aufiosung: 300 |( Pixel/zoll i
Adobe Photoshop 7.0
BildgroRe

— PixelmaRe: 8,03M E
Breite: |1181 | Pixel l-ﬂ]ﬁ ( Abbrechen )
Hohe: [1783 (Pixel ¥ P s—

DateigroBe:
Breite: |10 | cm l-;—j
Hohe: [151  |[em Ha]m
Aufissung: [300 | [Ppixel/zoll [§)

# Proportionen erhalten
E Bild neu berechnen mit: | Bikubisch

Adobe Photoshop 7.0
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Adobe Photoshop

EPS-Optionen

Bildschirmdarstellung: = Macintosh (8 Bit/Pixel) %

Kodierung: " Binar "

[ Abbrechen )

g Rasterungseinstellungen mitspeichern
E Druckkennlinie mitspeichern
[_| PostScript-Farbmanagement

Mit Vektordaten

[l Bildinterpolation

Adobe Photoshop 7.0

TIFF-Optionen

— Bildkomprimierung
® Ohne
Ozw
Ozie
JPEG

alirar 4 r A
Qualitat Maximal «

- Byte-Anordnung —
CJ1BM PC
® Macintosh

] Mit Bildpyramide

] Mit Transparenz

- Ebenenkomprimierung

® RLE (schnellere Speicherung, groRere Dateien)
Ozip (langsameres Speichern, kleinere Dateien)
) Ebenen verwerfen und eine Kopie speichern

Y mpT—
{ Abbrechen )

Adobe Photoshop 7.0

DCS 2.0-Format

Bildschirmdarstellung: | Macintosh (8 Bit/Pixel)

N o)

DCS: | Ei DCS; Kein Gesamtbild

%] ( Abbrechen )

Kodierung: " Binar

o

a Rasterungseinstellungen mitspeichern
E Druckkennlinie mitspeichern

[ Bildinterpolation

Adobe Photoshop 7.0
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Dateiformate

Obwoh| Adobe Photoshop eine grof3e
Anzahl an mdglichen Dateiformaten
besitzt, sind in der Druckdatenerstel-
lung nur drei davon zu verwenden; das
Photoshop EPS, das TIFF und das DCS
Format.

1. Photoshop EPS

Alle CMYK-Bilder sollten als Photoshop
EPS abgespeichert werden. AuBerdem
sollten alle Bilder, die freigestellt wer-
den das Photshop EPS Format aufwei-
sen. Nach Moglichkeit sollte auf eine
JPG-Komprimierung ganzlich verzichtet
werden.

2. TIFF

Alle Graustufen-, Bitmap- und Duplex-
Bilder sollten als TIFF-Bilder abgespei-
chert werden. Bei den TIFF-Bildern ist
von einer LZW-Komprimierung abzura-
ten, da diese Komprimierung zu einer
erhdhten Rechnerleistung beim Um-
bruch fuhrt.

3. Photoshop DCS 2.0

Alle Mehrkanal Bilder sollten als Photo-
shop DCS 2.0 abgespeichert werden.

StyridPRINTSHOP
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Macromedia Freehand

[6o© §EEEEC
w Eigenschaften = w Eigenschaften =
oObjekt |- Dol ] Objekt [ Do ]

Master-5Seite: Master-5Seite:

. . Keiner @ Keiner i’
P.rogr'amr;wersmnben der Druckerei Sty- (v IS % W)
ria Prints ol Gm_ H: X 210 Y 297 X 210 Y 297
Mac: Macromedia Freehand 8.0, 9.0, Erweiterung:[g | Erweiterung:[3 |

10.0 ° Druckerauflésung: ° Druckerauflésung:
PC: Macromedia Freehand 8.0, 9.0, F1%0) 300 9 dei 300 5 di
10.0
Abfallend

Um in Freehand ein abfallendes Doku-
ment zu erhalten, mussen die abfallen-
den Objekte drei Millimeter Uber den
Rand des Dokumentes ragen. Des Wei-
teren missen Sie unter “Dokument” im
Fenster "Erweiterung” die Druckrand-
erweiterung, welche 3 mm betragen Macromedia Freehand MX
sollte, eingeben. Die Erweiterung be-

schreibt, um wieviele Millimeter das

Dokument Uber den Papierrand hinaus

erweitert wird. Dies ist fur die Weiter-

verarbeitung unbedingt notwendig. leco lece

¥ Eigenschaften = v Eigenschaften =
Uberdrucken Qil%i]:ﬂ 8 iz el

. Fallung: Grund [=] _ Fillung: Grund [:|

Die Option “Uberdrucken” fihrt in
Freehand sehr oft zu unerwiinschten | _
Ergebnissen. Wenn ein Objekt gefiillt [ Grund ®)  [Grund )
wird und Uberdrucken ist aktiviert, [ ]Cocom100. %) []Cocom 100 79)
werden die darunter gelegenen Objek- ) Uberdrucken # Uberdrucken

te mit dieser vermischt. In der Doku-
mentvoransicht ist dies jedoch nicht zu

erkennen. Dieser Option sollte daher
immer eine besondere Aufmerksamkeit
geschenkt werden.

Macromedia Freehand MX

StyriaPRINTSHOP
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Macromedia Freehand

Ji

¥ Elemente
[ farbfelder | stile | sibliothek |

el

B Keiner
Weilk
M Schwarz
B Passfarbe
MW 100c 0m 100y 0k
B 0c 100m 100y 0k
B 100c 50m Oy Ok
Oc Om 100y Ok
B volitonfarbe

=

Macromedia Freehand MX

b((rt W Fenster Hilfe =

Andere >
Animieren >
Diagramm >
Erstellen >
Farben | %
Loschen > Nicht verwendete definierte Farben
Pfadoperationen [ 2 Textblocke leeren
Sdubern > Macromedia Freehand MX
Verzerren »
2c¢-Schwarz 4c-Schwarz
50 % Cyan 50 % Cyan
100 % Schwarz 30 % Magenta
15 % Gelb
100 % Schwarz
0,5 pt
1 pt
2 pt
4 pt

6 pt
8 pt

Farben

Macromedia Freehand besitzt zwar die
Méglichkeit in der Ausgabe Sonderfar-
ben in Prozessfarben zu konvertieren
jedoch sollte darauf geachtet werden
keine Farben in der Palette zu haben,
die keine Verwendung im Dokument
finden (z.B. 3 unterschiedliche Sonder-
farben, wobei nur eine verwendet
wird.). Um nicht verwendete Farben in
Freehand automatisch zu I6schen ge-
hen Sie unter” Xtras/Ldschen/Nicht
verwendete definierte Farben”. Dies
sollte vor der Weitergabe an die
Druckerei durchgefihrt werden.

geschéntes Schwarz

Als geschontes Schwarz, wird ein
Schwarz bezeichnet, welches auf Fla-
chen angewendet, diesen mehr Tiefe
verleiht. Achtung: Ein geschontes
Schwarz darf nur auf Vollflachen ange-
wendet werden. Texte und gerasterte
Flachen (z.B. 50 % geschontes
Schwarz) sind nicht zuléssig.

Es gibt zwei Arten des geschonten
Schwarz (siehe links).

Linien

Haarlinien konnen im Druck ausfallen
und missen vermieden werden. Linien
sollten eine Mindeststarke von 0,5 pt
oder 0,18 mm haben.

StyridPRINTSHOP
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Macromedia Freehand

BESA8 Xtras Fenster Hilfe =

Schriftart 3
GroRe >
Schriftstil >
Effekt b
Ausrichten 3
Logos Zeilenabstand >
GroR-/Kleinschreibung >
Um aus Macromedla Freehand Logos = =
zu exportieren, muss folgendes beach-
tet werden: :(:ictr?:s:‘c’hreibung =
1. Nicht verwendete Farben mit dem
Befehl “Xtras/Léschen/Nicht ver- Um-Aiiswahifileban-lassen—~— CRW
wendete definierte Farben” 13schen. .'-\: it o
2. Nicht verwendete leere Textblocke Vom Pfad lésen
mit dem Befehl “Xtras/Loschen/ :
In Pfade konvertieren 0P

Textblocke leeren” 18schen. Umwandlungen entfernen

3. Mit “Apfel+A"” das gesamte Doku- Macromedia Freehand MX
ment markieren und den Text unter
“Text/In Pfade konvertieren” in Pfa-
de umwandeln. Dies ist notwendig,

b((rt W Fenster Hilfe =

Male wiederholen <9

da es bei der Ausgabe zu Proble- Andere =
. h f k k Animieren | 3
men mit Schriften kommen kann, BBgranin >
die in einem EPS-Dokument inte- Erstellen >
riert sind. Die Option “In Pfade Farben = :
E . " b p schti di Loschen » Nicht verwendete definierte Farben
onvertieren eeintrac t'gt e Pfadoperationen > Textblocke leeren
Qualitat nicht. Sdubern L Macromedia Freehand MX
Verzerren >

4. Unter "Datei/Exportieren” das Logo
als Macintosh EPS exportieren.

b (st Fenster Hilfe =

Male wiederholen £» 36

Fiir Ausgabe erfassen Andere >
Animieren

Die Option “Fir Ausgabe erfassen” er- Diagramm >

: - - Erstellen |3

leichtert das Zusammenfiigen aller fir e 2

die Druckerei wichtigen Daten in ei- Loschen M Nicht verwendete definierte Farben

nem Ordner. Die Schaltflaiche befindet Pfadoperationen (@ Textblocke leeren

sich unter “Datei/Fir Ausgabe erfas- SUiDeT = Macromedia Freehand MX
Verzerren >

sen”. In den angegebenen Ordner
werden das Dokument, alle verwende-
ten Bilder, Schriften, sowie ein Textdo-
kument, welches Informationen Uber
das Dokument beinhaltet, gespeichert.
Um eine Ubernahme gewéhrleisten zu
kénnen, muss das Macromedia Free-
hand Dokument im Format 8, 9, oder
10 abgespeichert werden.

StyriaPRINTSHOP
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Macromedia Freehand

Drucken
Drucker: | Adobe PDF W
Einstellungen: iStandard *'3“!
[ Ausgabeoptionen -3
™ Als Datei sichern  Format: r'Pi:'stScri;:t'c e
Fry
@
“ vorschau  ( AlsPDFsichern... ) (" Abbrechen ) (€ Sichern... )
Macromedia Freehand MX
Drucken
Drucker; | Adobe PDF I'H
Einstellungen: | Standard b
[ FreeHand MX ;e}
T 7T T— P Y
+Normal Hd [ Erweitert... ) Hilfe )
™ Farbausziige | Druckbereich
__ Nur ausgewahlte Objekte __Seitenrand drucken

Skalierung: 'Proportional b4

100
) Nebeneinander Manuell &
Uberlappend: 0 Punkt

@
oS

(Abbrecher) (R

Macromedia Freehand MX

{ Vorschau ) { Als PDF sichern... )

Drucker einrichten

Druckeinstellung: [fe] "+ Normal ] '{ Bilch f Papier einrich |
g PPD Adobe PDF 32015.102 =
UserPrep-Datei: | Keiner m 6 Prolsedruck
Farbi
e S I L (! Volltonfarben als Prozessfarben drucken

¥ D U winkel Farbauszoge

: ¥ =15 Cyan

i ¥ =73 I Magenta

' v =0 Gelb

' W = 45 W Schwarz

Halbtonraster: [ 175 Ipi / 2400 dpi .E!
: 8 Objekte deaktivieran

'
L i i ; gen: [ ™

Uberfallung: ' Standard E Punkt
@R (2 58 (verschau %)

Macromedia Freehand MX

16

Abspeichern der PostScript-
Datei

Um eine optimale PDF-Datei fiir den
Druckprozess zu erhalten, ist es erfor-
derlich schon in der Ausgabe die Ein-
stellungen zur Erstellung einer Post-
Script-Datei zu beriicksichtigen. Gehen
Sie dazu wie folgt vor:

1. Datei/Drucken

2. Unter Ausgabeoptionen “Als Datei
sichern/PostScript” aktivieren.

3. Unter Freehand MX bei Bedarf Farb-
auszlige aktivieren. Beachten Sie
hier, dass die Skalierung auf Propor-
tional und 100 eingestellt ist. Sollte
dies auf PapiergroB3e eingestellt
sein, wird das Dokument automa-
tisch auf die PapiergroBe skaliert.
Klicken Sie als ndchstes auf Erwei-
tert.

4. Unter Farbauszlige kénnen Sie nun
bei einem mehrfarbigen Dokument
die Auszlige aktivieren, sowie deren
Rasterwinkelung einstellen. Des
Weiteren ist es lhnen méglich, noch
vorhandene Volltonfarben in Pro-
zessfarben zu konvertieren. Unter
Halbtonraster kénnen Sie auch noch
die Rasterhaufigkeit einstellen. Die-
se sollte im Normalfall auf die
hochst mogliche Stufe eingestellt
werden.

StyridPRINTSHOP
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Macromedia Freehand

Drucker einrichten

. . . Otuck:mll:”unq.E +Normal Fﬂ | o } b .I Papier einric |
5. Unter Bildverarbeitung haben Sie @ Adobe FOF 3015102 Exiketten und Marklerungen
die Moglichkeit Druckmarken zu set- [=ttmPropeConet frcner i) g;{";’d";_lm

zen. Ist ein Dokument abfallend, so T T TS & zuschmmsmartierungen
sind die Zuschnittsmarkierungen zu R
aktivieren. Bei mehrfarbigen Doku-
menten, die in Auszligen ausgege-
ben werden, ist es notwendig die
Farbauszugsnamen zu aktivieren.
Die Ausrichtungsmarkierungen kon-
nen bei mehrfarbigen Dokumenten

~ Bildverarbeitungsoptionen

® Beschichiung oben  ® Positives Bild
= =
' B i g unten ' Neg Bild

Ausgabe-Optionen i
Objekte: @ nsichtbare Ebenen sinbeziehen |
Komplexe Pfade trennen 1

Bilder-{ Binar (Macintosh) =1

[ OPI-Kommentare einbeziehen

' RGB in Prozess konvertieren

. . m Maximale Farbstufen
optional hinzugeschalten werden. 2 — - Standard [§) Abflachung
Dateiname und Datum k&nnen op- -
tional hinzugeschalten werden. BE (8 (Ve )

(Abbrechen ) 0K )
. . . Macromedia Freehand MX
6. Unter Papier einrichten ist das Pa-

pierformat einzustellen. Sollte es Drucker einrichten
sich um ein abfallendes Dokument Oruckelnstelung: (][ <Normal 18] [ arbauszog. | Bidverarber [[Paplensinnichans]
. . ™ reo Adobe PDF 3015.102 - -

handeln, so ist das Papierformat UstrPrep-Date: {Korms » Papierarote: (Ganutzecdefinien __ T8)
dementsprechend zu vergréBern. Fommmmermmemm e 5 E.”m: = =
Aktivieren Sie unter Papierformat ' : Format: § Automatisch
die Schaltflache “Benutzerdefiniert” = rah
und geben Sie hier die Dokument- : '
gréBe plus 24 mm in der Hohe und
der Breite hinzu. Sollte |hr Drucker
die Einstellung Benutzerdefiniert
nicht unterstitzen, so aktivieren Sie
ein dhnlich groBes Papierformat. -

7. Bestatigen Sie die Eingaben mit OK | Bl () (Vorschau_ 9
und unter Sichern geben Sie einen ' ( Abbrechen ) (0K
Speicherort, sowie den Dateinamen Macromedia Freehand MX
an.

Fiir die Einstellungen des Acrobat
Distiller klicken Sie hier.

StyriaPRINTSHOP
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Adobe lllustrator

Neues Dokument

Name: !CMYK-Dokument ]

— Zeichenflache einrichten

———

[ Abbrechen )

Format: | A4 @ Breite: 210 mm |
Einheit: = Millimeter 9‘ Héhe: (297 mm 1

Formatlage:

— Farbmodus

® cMYK-Farbe ) RGB-Farbe

Adobe lllustrator 10

gEP{® Auswahl Filter Effekt Ans Bearbeilen Objekt Ti

Schrift > Neu... ®N
Schriftgrofe »  Offnen... #®0
Letzte Dateien &ffnen 4
Blocke > —— ‘ =
= Zurtck zur letzten Version
Eileren > SchlieRen W
Uberschrift einpassen Sicharr T
SEEERE UGN 22 22
Suchen/Ersetzen... Kopie sichern unter... oS
Fir Web sichern... LORS

Schriften suchen...

Rechtschreibung priifen... Platzieren...

Sichern unter

Adobe lllustrator 10

Adobe lllustrator Document

Sicherr
Adobe PDF (PDF)

(LI ETE v Illustrator EPS (EPS)

SVG (SVG)
Ort:|  syG komprimiert (SVGZ)

 —
™
ikl

™ Dateierweiterung anhangen

g Kleinbuchstaben

{ Abbrechen

€ Sichern )

EPS-Format-Optionen

Adobe lllustrator 10

Kompatibilitit: | Version 10 i3]

— Vorschau —
Format: | Macintosh (8-Bit-Farben) Q

Ent _+ Deckend

o)

{ Abbrechen

— Opti

_ ! Verknlpfte Dateien einbeziehen
E Dokumentminiaturen einbeziehen
[_| Dokumentschriften einbeziehen
den

1apanisches Datelformat v

E CMYK-PostScript

PostScript®; | Level 2 i-%;

— Transparenz

_ Pfade beibehalten (Transparenz l6schen)

= Aussehen beibehalten {(Trar

1sparenz reduzieren
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Adobe lllustrator 10

Programmversionen der Druckerei Sty-
ria Printshop GmbH:

Mac: Adobe lllustrator 10

PC: Adobe lllustrator 10

Dokumenterstellung

Da im Printbereich der RGB-Farbraum
unzulassig ist, muss bei der Erstellung
eines neuen Dokumentes der Farbmo-
dus auf “"CMYK-Farbe” gestellt wer-
den.

Logos

Um aus Adobe lllustrator Logos zu ex-
portieren, muss folgendes beachtet
werden:

1. Mit “Apfel+A"” das gesamte Doku-
ment markieren und den Text unter
“Text/In Pfade umwandeln” in Pfade
konvertieren. Dies ist notwendig, da
es bei der Ausgabe zu Problemen
mit Schriften kommen kann, die in
einem EPS-Dokument integriert
sind. Die Option “In Pfade umwan-
deln” beeintrachtigt die Qualitat
nicht.

2. Unter “Ablage/Sichern unter” das
Logo als lllustrator EPS exportieren.

StyridPRINTSHOP
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Linien

Haarlinien kénnen im Druck ausfallen
und mussen vermieden werden. Linien
sollten eine Mindeststérke von 0,5 pt
oder 0,18 mm haben.

Abspeichern der PostScript-
Datei

Um eine optimale PDF-Datei fir den
Druckprozess zu erhalten, ist es erfor-
derlich schon in der Ausgabe die Ein-
stellungen zur Erstellung einer Post-
Script-Datei zu beriicksichtigen. Gehen
Sie dazu wie folgt vor:

1. Datei/Drucken

2. Unter Ausgabeoptionen “Als Datei
sichern/PostScript” aktivieren.

3. Unter Adobe lllustrator 10 die Aus-
gabe bei Bedarf auf Farbausziige
stellen.

StyriaPRINTSHOP

DRUCK GMBH

Adobe lllustrator

0,5 pt

1 pt

2 pt

4 pt

6 pt
8 pt

Drucken
Drucker: | Adobe PDF )
Einstellungen: | Standard e
" Ausgabeoptionen &
EAIS Datei sichern  Format: | PostScript r‘ﬂ
a
Wi
Vorschau { Als PDF sichern... ) ( Abbrechen ) Sichern.: )
Adobe lllustrator 10
Drucken
Drucker: | Adobe PDF 2]
Einstellungen: | Standard ¢

" Adobe lllustrator 10 [

Ausgabe: | Farbausziige l-H { Separationseinstellungen... )

v Oberdrucken in unseparierter Ausgabe ignorieren

PostScript®: | Level 2 1-3-] Daten: | Binar I--.-‘z]

| Dokumentschriften laden

MNur Auswahl

Quellfarbraum
CMYK ohne Tags

Druckfarbraum
Profil: v

Prioritdt: ' Relativ farbmetrisch

B
NS

vorschau  ( Als PDF sichern.. ) ( Abbrechen ) {ESichern=)

Adobe lllustrator 10
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Adobe lllustrator

Separationen mit Adobe?DF 4. Unter Separationseinstellungen ha-
— ADPOFGK.7PD —— ben Sie nun die Méglichkeit das Pa-
Papierformat: = Eigene... (663 x 910 Punkt) a . . . .
R | (Avbrechen) pierformat, den Anschnitt, sowie die
Schichseit: (Hinten Genenricig) T8) | (7P ofinen..) Farbseparationseinstellungen zu an-
Rasterweite: | 71 Ipi / 600 dpi %) dern_
Bildart u
B remie Sollte das Dokument abfallend sein,
1S |3 Process 8 8
e _ so ist das Papierformat um 24 mm
Rasterweite: [7O710] i Rastenvinkel: [55 ] ° in der Seitenbreite sowie -hohe zu
g[)m:uei(henvemenﬁtn Elm’rozess\‘mbtkomﬂltten VergréBern. Klicken Sie dazu auf Pa_
Rinder 1 — Optionen . . . .
S orme e pierformat/Eigene. Geben Sie hier
Rechts: [222 mm | Unten: [iZmm | ‘ Anschnite [5mm | das gewlinschte Papierformat ein
e S P e und Bestatigen Sie mit OK.
Adobe lllustrator 10
~ Eigene... (14400 x 14400 Punkt) Durch Aktivierung der Schaltflache
11 x 17 (792 x 1224 Punky) “Druckzeichen verwenden” werden

if, }‘zziff";:;‘osmz““"” die Beschnittzeichen hinzugeschal-
Al (1684 x 2384 Punkt) ten.

A2 (1191 x 1684 Punkt)

A3 (842 x 1191 Punkt)

A4 (595 x 842 Punkt) Handelt es sich um ein abfallendes
Adobe lllustrator 10 Dokument, so muss dies unter “Ran-
T e e e der” berlcksichtigt werden. Des
Weiteren ist unter “Anschnitt” die
Eigene PapiergroBe - .
s € o Druckranderweiterung, welche 3

Breite: |234 mm |

P TR mm betragen sollte, einzutragen.
Hohe: [321 mm | | SY—
versatz: [0 mm | 5. Bestatigen Sie die Eingaben mit OK
(] Quer gestellt und unter Sichern geben Sie einen
Speicherort, sowie den Dateinamen

Adobe lllustrator 10
an.

Fiir die Einstellungen des Acrobat
Distiller klicken Sie hier.

StyridPRINTSHOP
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Programmversionen der Druckerei Sty-
ria Printshop GmbH:

Mac: Adobe Acrobat 4.0, 5.0

PC: Adobe Acrobat 4.0, 5.0

Abspeichern eines Pdf

Es empfiehlt sich immer zuerst eine
Postscript-Datei zu erstellen, um diese
danach im Acrobat Distiller zu konver-
tieren.

Im folgenden Teil finden Sie die not-
wendigen Distiller-Einstellung zur Er-
stellung einer druckfertigen Pdf-Datei.
Unter Voreinstellungen/Adobe Pdf-Ein-
stellungen bearbeiten kénnen Sie die
notwendigen Einstellungen vorneh-
men.

Einstellungen Allgemein

Hier konnen Sie die Kompatibilitat des
Pdf einstellen. Diese sollte auf Acrobat
5.0 oder 4.0 gestellt werden. Die Auf-
|6sung sollte moglichst hoch sein, da
es sich nach der Konvertierung um ein
druckfertiges Pdf handeln soll. Beim
Standardpapierformat ist das Ausgabe-
papierformat einzugeben, d.h. wenn
Sie im QuarkXPress ein Ausgabepa-
pierformat von 234 mm x 321 mm ha-
ben, missen Sie dieses auch hier unter
Standardpapierformat einstellen. Es ist
noch zu beachten, dass unter Einheit
“Zentimeter” eingestellt ist.

StyriaPRINTSHOP

DRUCK GMBH

Adobe Acrobat Distiller

O NEAIPEE Fenster Hilfe =

Schriftordner... 8L
Uberwachte Ordner... 8F

Adobe PDF-Einstellungen bearbeiten... *E

Adobe PDF-Einstellungen hinzufiigen...  “C$E
Adobe PDF-Einstellungen entfernen... “CO$E

Sicherheit... %S
Adobe Acrobat Distiller 6.0

Adobe POF-Einstellungen:Styria Printshop
[ aigemein | gilder | schriften | Farbe | Erweitert | PDF/X |

Beschreibung

den Sie diese Ei Zum von POF-Dok
mit einer hoh Idaufl g, um eine verb 1 zu
erzielen. Die PDF-Dokumente konnen mit Acrobat oder mit dem Reader

Dateioptionen

K b Acrobat 5.0 (FDF 1.4) 3]
Kompri auf Obj " Aus i+
Seiten isch drehen: | Aus 5
Bund: | Links _‘1
Auflosung: 2400 dpi (Punkte pro Zoll)
@ Alle Seiten
: Seiten von: bis:

_! Piktogramme einbetten
" Fur schnelle Web-Anzeige optimieren

- Standardpapierformat

Einheit: | Zentimeter T{

Breite: 21.0000 Hahe: |29.0000

£ Hife )

( Speichern unter... ’_.Ahhle(hen-\' m
Adobe Acrobat Distiller 6.0
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Adobe Acrobat Distiller

= Adobe PDF-Einstellungen:Styria Printshop
| Allgemein }Nlder‘l Schriften 1 Farbe [ Erweitert I PDF/X

— Farbbilder

1

3. | Aus -ﬂ 00 ppi (Pixel pro Zoll)
fir Auflosungen tber: 450 ppi (Pixel pro Zoll)
Komprimierung: | Aus ?]

ﬂ

Graustufenbilder

Neuberechnung: | Aus ] 300 | ppi (Rixel pro Zoll)
fur Auflosungen uber: 450 ppi (Pixel pro Zoll}

Komprimierung: 'Aus [

E!

Schwarzweibbilder

3: | Aus '-5-] 1200  ppi (Pixel pro Zoll)

fur Auflosungen dber: 1800 ppi (Pixel pro Zolly

Komprimierung: = Aus

Mit Graustufen glitten: | Aus

_( Hilfe \ {_.Snelch.ernun.te.r...‘ "Ahbm‘(hen_\ (: 0K :’

Adobe Acrobat Distiller 6.0

Adobe POF-Einstellungen:Styria Printshop
| Aligemein I Bilder }Sdlriﬁ!n ' Farbe ! Erweitert 1 PDF/X |

™ Alle Schriften einbetten

g Untergruppen, wenn benutzte Zeichen kleiner als: 100 1%
Wenn Einbetten fehlschligt: | Warnen und weiter m
- Einbettung

[Schrift immer einbetten

Macintosh HD:Library:Font T!
Schriftquelle
AlBayan
AlBayan-Eold m
American Typewriter
American Typewriter-Bold
AmericanTypewriter-Conder
AmericanTypewriter-Conder — ]
American Typewriter-Conder
American Typewriter=Light
AppleMyungjo
Arial-Black
Arial-BolditalicMT
Arial-BoldMT
Arial-ltalicMT
ArialHabrew

Schrift nie einberten

ArialHebrew-Bold » L___J
" ot oo

£ Hilfe \ (" Speichern unter.., ' /Abhne:henw_\ m
Adobe Acrobat Distiller 6.0
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Einstellungen Bilder

Um eine optimale Qualitat der Bilder

voraussetzen zu konnen sollte die Neu-
berechnung, sowie Komprimierung auf
“Aus” gestellt sein. Die Auflésung der

Farb- und Graustufenbilder soll 300 dpi
betragen, die Schwarzwei3bilder 1200
dpi.

Einstellungen Schriften

Hier ist die Option “Alle Schriften ein-
betten” anzuwahlen

StyridPRINTSHOP

DRUCK GMBH



Einstellungen Farbe

Unter Farbe ist es wichtig “Farbe nicht
andern” eingestellt zu haben. Die Wie-
dergabemethode sollte Standard sein,
da dies ein verandern der Farben aus-
schlief3t.

Einstellungen Erweitert

Die Einstellungen fir Erweitert entneh-
men Sie bitte dem Screenshot auf der
linken Seite.

Einstellungen PDF/X

PDF/X sollte ausgeschaltet sein.

Fertigstellen der Pdf

Unter “Speichern unter” haben Sie nun
die Moglichkeit die Einstellungen abzu-
speichern. Wahlen Sie diese Einstel-
lung danach im Acrobat Distiller aus
und per Drag and Drop, oder unter
Datei/Offnen, kénnen Sie nun eine
druckfertige Pdf-Datei erstellen.

StyriaPRINTSHOP
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Adobe Acrobat Distiller

Adobe PDF-Einstellungen:Styria Printshop
!’ Allgemein _{ Bilder l Schriften ] Furh!{ Erweitert !_PDF,(X |

Adobe-Farbeinstellungen

Einstellungsdatei: = Ohne
Farbmanagement

Farbe nicht andern

=

Wied de: | Standard

1
an

Arbeitsfarbraume
Graustufen:
RCE:

CMYK:

Geriteabhingige Daten
™ Unterfarbreduktion und Schwarzaufbau beibehalten
Bei Druckkennlinien; | anwenden T}

En 11 haihahall

{ Hilfe ‘ { Speichern unter... ) /Ahblerhen_\ m
Adobe Acrobat Distiller 6.0

Adobe PDF-Einstellungen:Styria Printshop

[ wigemein | gilder | schriften | Farbe [FErweitert | PoF/x |

_Optionen
E Uberschreiben der Adobe PDF-Einstellungen durch PostScript-Datel zulassen
__ PostScript XObjects zulassen
™ Farbverliufe in Smooth Shades konvertieren
| IDF-Datei (Job Definition Format) erstellen
Eleuel}.‘; pypage-5 tik beibehal
# Einstellungen far Uberdrucken beibehalten
Pj Uberdruckenstandard ist nicht Null
@ Adobe PDF-Einstellungen in PDF-Datei speichern
# Ursprangliche JPEG-Bilder wenn maglich im PDF speichern
_ Portable Job Ticket in PDF-Datei speichern
_ Prologue.ps und Epilogue.ps verwenden

DSC (Document Structuring Conventions)
i DSC-Kommentare verarbeiten
! DSC-Warnungen pratokollieren
E EPS-Info von DSC beibehalten
__| OPi-Kommentare beibehalten
™ Dok info von DSC beibehal
| Fiir EPS-Dateien SeitengréBe andern und Grafiken zentrieren

"_’ Hilfe ' 5nei|:hemnnter..._\ '/_Ahhlerhenw_\ f oK *

Adobe Acrobat Distiller 6.0

Adobe PDF :Styria Printshop
| anigemein | gilder | schriften | Farbe | Enveitert [ poRiX-|

PDF/X - Berichrerstellung und Kompatibilitat
_|PDF/X-1a PDF/X-3

Wenn nicht kompartibel:

Adobe Acrobat Distiller 6.0
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Allgemein

Papierformate

Im Folgenden sind alle gangigen Papierformate der Druckindustrie aufgelistet:

DIN A-Reihe: DIN B- und C-Reihe
AO 841x1189 mm BO 1000x1414 mm
A1 594x841 mm B1 707x1000 mm
A2 420x594 mm B2 500x707 mm
A3 297x420 mm B3 353x500 mm
Ad 210x297 mm B4 250x353 mm
A5 148x210 mm B5 176x250 mm
Ab 105x148 mm B6 125x176 mm
A7 74x105 mm C1 917x1297 mm
A8 52x74 mm Cc2 648x917 mm
A9 37x52 mm C3 458x648 mm
A10  26x37 mm C4 324x458 mm
A11 18x26 mm C5 229x324 mm
A12  13x18 mm Cé6 162x229 mm
A13 913 mm c7 114x162 mm
Papiersorten

Im Offsettbereich besteht die Méglichkeit auf unterschiedlichsten Papieren zu drucken.
Um ein optimales Ergebnis erzielen zu kénnen, setzen Sie sich mit der Druckerei Styria
Printshop GmbH in Verbindung und fragen Sie nach Papiermuster.

StyridPRINTSHOP
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Allgemein

Bindearten

Man unterscheidet folgende vier Bindearten:

1. Drahtheftung
2. Fadenheftung
3. Klebebindung
4. Spezialbindung/Spiralisieren

1. Drahtheftung

Die Drahtheftung ist die am haufigsten Angewandte Bindeart bei Druckwerken. Bei der
Drahtheftung wird wie der Name schon verrat, Draht fur die Verbindung der einzelnen La-
gen verwendet. Man unterscheidet unter zwei Arten der Drahtheftung:

1.1. Heftung durch den Riicken

Sie wird bei einfachen einlagigen Druckwerken angewendet. Die Klammern werden durch
den Riickenfalz gedrickt, wobei sich mehrere Bogen in einem Vorgang verbinden lassen.

1.2. seitliche Heftung

Die seitliche Heftung findet zum Beispiel bei Blocken ihre Anwendung. Die Klammern wer-
den seitlich durch die Lagen gedrickt.

2. Fadenheftung

Die Fadenheftung wird bei der Herstellung von Blichern verwendet. Wie der Name auch
hier schon verrat, wird fir die Verbindung der einzelnen Lagen ein Faden benutzt.

3. Klebebindung

Bei der Klebebindung wird Klebstoff dazu verwendet die einzelnen Lagen zu verbinden.
Diese Vorgang wird zum Beispiel beim Binden von Taschenblchern verwendet.

4. Spezialbindung/Spiralisieren

Eine Metall- oder Plastikspirale halt die Einzelblatter zusammen.

StyriadPRINTSHOP
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Einbruchfalz

Y

N

Wickelfalz

Falzarten

Im folgenden Teil finden Sie die Erlau-
terungen zu den am haufigsten vor-
kommenden Falzarten. Um zu den ge-
winschten Falzarten zu kommen
bendtigt man zwei Arten von Briichen:

e Parallelbruch: Die einzelnen Briiche
verlaufen parallel zueinander.

e Kreuzbruch: Die einzelnen Briche
verlaufen jeweils in einem Winkel
von 90° zueinander.

Lagen- oder Einbruchfalz

Das Papier wird nur einmal gefaltet.
Anwendungsgebiet: Produktion von 4-
seitigen Broschlren, Umschlage, usw.

Wickelfalz

Das Papier wird bei diesem Falz “ein-
gewickelt”. Dieser Falz besteht aus
zwei Parallelbriichen. Die innen liegen-
de Seite muss immer verkurzt sein. z.B.
DIN A4 quer Wickelfalz besteht aus
zwei gleich langen Seiten zu je 10 cm
und einer verkurzten zu 9,7 cm.
Anwendungsgebiet: Postwurfsendun-
gen, Briefe, usw.
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Parallelfalz

Parallelfalz

Das Papier wird zweimal oder ofters
gefalzt, wobei Parallelbriiche verwen-
det werden. Bei jeder Falzung verdop-
pelt sich die Seitenzahl.
Anwendungsgebiet: Produkblatter, Be-
dienungsanleitungen, usw.

Leporellofalz

Zickzackfalz oder Leporellofalz

Das Papier wird abwechselnd nach vor-

ne und hinten mit Parallelbriichen ge-

falzt.

Anwendungsgebiete: Folder, Landkar- i

ten, usw. I
' Kreuzfalz ~_

Kreuzfalz

Bei dieser Falzart kommt ausschlieBlich
der Kreuzbruch zum tragen.
Anwendungsgebiete: Zeitschriften, Bi-
cher, usw.

/

Tabernakelfalz

Fenster-, Tabernakel- oder
Altarfalz

Bei dieser Falzart werden zwei Parallel-
briiche angewendet. Das Endprodukt
besteht aus einer langeren und zwei
kirzeren Seiten, wobei die zwei kirze-
ren Seiten zusammen die Breite der
langeren ergeben.
Anwendungsgebiete: Einladungen,
Broschiren, usw.
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Dokumentaufbau

Nach Maglichkeit sollte jeder Auftrag in einem Dokument aufgebaut werden. Das Doku-
ment sollte nach Moglichkeit schon in der OriginalgroBe sein. Sollte dies nicht der Fall
sein kann dies zu einer drastischen Qualitatsminderung fliihren. Wenn zum Beispiel die
Ausgabe im Format DIN A3 erfolgen soll und das Grunddokument in DIN A4 ist, so ist
eine prozentuelle VergroBerung von 141,4 Prozent erforderlich. Dies zieht wiederum eine
VergroBerung aller Bilder um 141,4 Prozent mit sich, was bedeutet, dass sich die Auflo-
sung der Bilder um 41,4 Prozent vermindert. Grunddokument DIN A4, Bilder 300 dpi —
AusgabegrofBe DIN A3, Bilder 212 dpi. Die BildergroBe sollte schon im Bildbearbeitungs-
programm der AusgabegroBe entsprechen. Es ist nicht zielfuhrend, Bilder in dem Um-
bruchprogramm zu vergroBern, bzw. verkleinern. Wenn man Bilder in dem Umbruchpro-
gramm verkleinert, fihrt dies nur zu unndtiger Speicherbelastung. Wenn man wiederum
Bilder im Umbruchprogramm vergroBert, flhrt dies zu einer Qualitdtsminderung. Es ist
also unbedingt notwendig die Bilder in einem Bildbearbeitungsprogramm auf die Ausga-
begroBe und die Ausgabeauflosung zu bringen. ACHTUNG: Bilder in 72 dpi, eingefiigt
in ein Dokument und prozentuell verkleinert, erhéhen nicht die Auflésung. Die Bilder
und Logos sollten jeweils aus einem Programm stammen. Der Umbruch sollte wiederum in
einem Programm erstellt werden (z.B. Bilder aus Adobe Photoshop, Logos aus Macrome-
dia Freehand und der Umbruch im Quark XPress).

ACHTUNG: Die Gesamtseitenanzahl muss immer durch 4 teilbar sein.

Ausdruck, Andruck

Um eine optimale Kontrolle gewéhrleisten zu kénnen, sollte jedem Auftrag ein Ausdruck
beiliegen. ACHTUNG: Es kann zu Farbdifferenzen zwischen dem Ausdruck und dem
Offsettdruck kommen. Es gibt die Moglichkeit sich in der Druckerei einen Andruck anzu-
sehen. Fur diese Option halten Sie bitte eine Ricksprache mit der Druckerei Styria Print-
shop GmbH.
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Datentragerstruktur

Um eine schnelle Datentbernahme ge-

wahrleisten zu kdnnen, ist es notwen-

dig eine immer gleiche Struktur auf

den Datentragern einzuhalten. Auf

dem Datentrager sollte immer eine

Auftragsinformation im Text-Format

beigelegt sein, die folgende Informa-

tionen enthalt:

Auftragsname

Kontaktperson

Auflagenhéhe

FormatgroBe

Seitenanzahl

Farbdefinition (1c, 2c, 4c,

Schmuckfarben; bei Schmuckfar-

ben ist auch noch die genaue Be-

zeichnung, z.B. HKS 63, anzuge-

ben)

7. gewdlnschter Bedruckstoff

8. verwendete Schriften

9. verwendete Programme mit Anga-
be der Version

10. verwendete Bildformate (eps, tif)

11. Sonstige Informationen

cuRwh =

Datentrager (betitelt mit einem ein-
deutigen Namen)
Dokument
Auftragsinformation im Text-Format
Ordner (Bilder)
Ordner (eps)
Ordner (tif)
Ordner (Logos)
Ordner (Schriften)

29



DRUCK GMBH



DRUCK GMBH



DRUCK GMBH




<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 15%)
  /CalRGBProfile (ColorMatch RGB)
  /CalCMYKProfile (U.S. Sheetfed Uncoated v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /ColorConversionStrategy /sRGB
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile (None)
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName (http://www.color.org)
  /PDFXTrapped /Unknown

  /Description <<
    /FRA <>
    /ENU (Use these settings to create PDF documents with higher image resolution for improved printing quality. The PDF documents can be opened with Acrobat and Reader 5.0 and later.)
    /JPN <FEFF3053306e8a2d5b9a306f30019ad889e350cf5ea6753b50cf3092542b308000200050004400460020658766f830924f5c62103059308b3068304d306b4f7f75283057307e30593002537052376642306e753b8cea3092670059279650306b4fdd306430533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103057305f00200050004400460020658766f8306f0020004100630072006f0062006100740020304a30883073002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d30678868793a3067304d307e30593002>
    /PTB <>
    /DAN <>
    /NLD <>
    /ESP <>
    /SUO <>
    /ITA <>
    /NOR <>
    /SVE <>
    /DEU <>
  >>
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [300 300]
  /PageSize [566.929 822.047]
>> setpagedevice


	Schaltfläche1: 


